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(54) Schlossanordnung für Außentüren von Fahrzeugen, insbesondere von Schienenfahrzeugen, 
Außentür mit einer solchen Schlossanordnung sowie Schienenfahrzeug mit einer solchen 
Außentür

(57) Außentür für Fahrzeuge, insbesondere für
Schienenfahrzeuge, umfassend eine erste Falle (12), ei-
nen ersten Riegel (30), wenigstens zwei Drehbetätiger,
die direkt oder indirekt auf die Fallen wirken und diese
öffnen, wobei wenigstens ein Drehbetätiger auf der
Türaußenseite und wenigstens ein Drehbetätiger auf der
Türinnenseite angeordnet ist, wobei der erste Riegel (30)
von der Türaußenseite aus nur mittels eines Schlüssels
bewegt werden kann, wobei der oder die türinnenseiti-
ge(n) Drehbetätiger auf die Falle (12) und den Riegel
(30) wirkt/wirken und diese öffnet/öffnen und wobei we-
nigstens ein türaußenseitiger Drehbetätiger gesehen
von der Unterkante der Tür auf einer anderen Höhe an-
geordnet ist als ein türinnenseitiger Drehbetätiger, ferner
umfassend wenigstens eine zweite Falle (12’) und Mittel
(16’, 18, 44, 46, 50, 52) zur Kopplung der Fallen (12, 12’)
derart, dass ein Öffnen einer der Fallen (12, 12’) mittels
eines Drehbetätigers ein Öffnen der anderen Falle(n)
(12, 12’) bewirkt.
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